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London, 11. Nov. (W. T. B.) [Unfangs-Eourfe.] Conſols — —. 
Italiener — Lombarden — —. Türken — —. Ruſſen 1873er — —. 
Uber —, —. Glasgow —. —. Wetter: 
Berlin, 11. Nov. (W. T. B.) [Schluß⸗Bericht.] 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Peſt, 11. Novbr. Die Anſprache des Präſidenten der ungariſchen 
Delegation bei dem geſtrigen Empfange an den Kaiſer entſpricht der 
am 9. Noobr. von hier gemeldeten Analyſe. Die kaiſerliche Antwort 
iſt analog derjenigen, welche er auf die Anſprache des Präſidenten der 
öͤſterreichtſchen Delegation ertheilte. 

London, 11. Nov. Ein Telegramm aus Bombay enthält eine 
Meldung der „Times of India“, wonach man in Simla eine fried⸗ 
liche Löͤſung der Schwierigkeiten mit Afghaniſtan hofft und annimmt, 
Rußland werde im Intereſſe des Friedens eine Preffion auf den Emir 
ausüben, der ohnehin auf einen Erfolg gegen die Engländer nicht 
rechne. Der engliſche Oberbefehlshaber iſt nach Peſchawur abgegan⸗ 
gen. Im Falle eines Krieges ſollte die Diviſion Browen die erſte 
Verwendung finden. In den Verbindungen mit Anettah ſind große 
Schwierigkeiten eingetreten. 

London, 11. Noobr. 


Außer „Dail -News“ for / 
. e eee e e eee 


befriedigt über Beaconsſfield's Rede aus. 
Die „Times“ meint, Beaconsſield werde ſich in der Ueberzeugung 
nicht getäuſcht ſehen, daß das britiſche Volk ihn unterſtützen werde, 
daß der Berliner Vertrag buchſtäblich ausgeführt werden müſſe. 
England werde niemals vergeſſen, daß ſeine Ehre mit dem Vertrage 
verknüpft fei, daß feine Feſtigkeit in dieſer Hinſicht und die Mäßigung 
ſeiner Orientpolitik die leitenden Grundſätze des Landes ſein ſollen. 

Konſtantinopel, 10. Novbr. Verſtärkungen gingen nach Salo⸗ 
nichi ab. Der Gouverneur von Salonichi rechtfertigt die Bewaffnung 
von 5000 muſelmänniſchen Freiwilligen mit dem Hinweis auf die 
Annäherung bulgariſcher Banden, welche Grauſamkeiten begehen. — 
Die Ruſſen beſetzten den Diſtriet Malgara wieder. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


© Habelſchwerdt, 9. Novbr. [Vom Getreide- und Producten⸗ 
Markte.] Am heutigen Markte, auf dem ſich ein recht lebhafter Verkehr 
entwickelte, wurden für weißen Weizen, Roggen, Gerſte, Hafer und Erbſen 
5 Preiſe notirt, während ſich bei gelbem Weizen und Wicken vor⸗ 
wöchentliche Preiſe behaupteten. Bei bedeutender Zufuhr und guter Kauf⸗ 
luſt wurden gezahlt pro 200 Pfund oder 100 Kilogramm: Weißer Weizen 
18,25—18,80— 19,40 M. (niedriger 0,35—0,20—0 M), gelber Weizen 17,30 
bis 17,75—18,25 M. (unverändert), Roggen 13,35—13,50—13,75 Mark 
. — Gei 0,15—0,25—0,25 Marth), Gerſte 11,50 —12,10—12,75 Mark 
niedriger 0,20 bis 0,25 bis 0,25 Marh), Hafer 10,80—11—11,20 Mark 
(niedriger 0—0,10—0,20 M.), Erbſen 1313,90 M. (niedriger 0,50—0,60 
Mark), Wicken 10—10,60 M., Kartoffeln 4 M., (beides unverändert), pro 1 
Kilogr. Butter 1,60—1,70 M., pro 1 Tonne (= 36 Pfund) 30 M., pro 1 
Kilogr. Speck 2 M., Rindfleiſch 1 M., Kalbfleiſch 0,70 M., Schweinefleisch 
1 M. (billiger), Hammelfleif d 
Mark, für eine geſchlachtete Gans 1—1,50 M. pro 5 Liter Aepfel 0,50 M., 
Pflaumen 0,30—0,50 M., Zwiebeln 0,50 M., Mohrrüben und Peterſilie pro 
1 Gebund 5—10 Pf., au 1 Schock Eier 2,40—2,60 M., Weißkraut koſtete 
pro 1 Schock 2—5,50 M., pro ein Pfund Weizenmehl 13—15 Pf., Roggen⸗ 


mehl 12—13 Pf. — Die Witterung der verfloſſenen Woche war vorherrſchend 18 


rauh und feucht bei Südweſtwind. Heute früh 0 R., Mittags + 1° R., 
bei Südweſtwind, Himmel ziemlich heiter. Barometerſtand 334,5 Linien. 


A Neiffe, 9. Novbr. [Vom Productenmarkt.] Die Preiſe der 
Cerealien ſtellten ſich am heutigen Wochenmarkte, welcher zu den weniger 
belebten gehörte, faſt durchgängig etwas piedriger: nur Nongen konnte ſich 
feſt behaupten. Notirt find für 100 Kilogr. = 200 Pfd. Weizen 17,65 bis 

N „50 M. (0,00—0,15—0,40 M. niedriger), Roggen 12,95—12,65 
bis 12,40 M. (unverändert), Gerſte 13,70—13,00—12,20 M. (0,35—0,15 
bis 0,25 M. niedriger), Hafer 11,40—11,00—10,70 M. lerſte Sorte 0,40 M. 
niedriger), Kartoffeln 3,50—3,00—2,40 M., Heu 6,80—6,00 M. Stroh 
3,00—2,80 M., Butter pro Kilogr. 2,30 —2,10—1,80 M., Eier pro Schock 
3,00 M. — Das Wetter in der Vorwoche war rauh; in den Nächten fror es. 


line Berlin, 11. Nov. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co., 


Luiſenſtraße 34.) Die feine und mittlere friſche Sorten beſtand in ver: 
floſſener Woche beſſere Frage und konnten Preiſe um Etwas anziehen. — 
Die Zufuhren find allerdings äußerſt klein und deckten kaum den Bedarf. 
— Man ſieht jedoch eheſtens ſtärkeren Einlieferungen entgegen, weil ſchon 
vereinzelt Neumilchbutter aufkommt. — In geringen Sorten behalten 
wir jhwerfälliges Geſchäft bei rüdgängigen Preiſen. 

Wir notiren ab Verſandtorte, Alles pr. 50 Klgr.: Feine und feinſte 
Mecklenburger, Vorpommerſche und Holſteiner 106—115, Mittelſorten 100 
bis 105, Sahnenbutter von Gütern, Schweizereien und Genoſſenſchaften 
100—105—110, feinſte 120, vereinzelt 130, abweichende 85—95; Landbutter: 
Bommerfche 75—85, Litthauer 8090, Hofbutter 100, e 7080, 
prima 90, Elbinger 80—85, feine 90, Oſtfxieſiſche 100—105, Baieriſche 65 
bis 75, Heſſiſche 85, Thüringer 95.100, Galiziſche, Mähriſche und Unga⸗ 
riſche (fr. hier) friſche 50—58, alte 30—35 M. 


[Zuckerberichte.] Magdeburg, 10. Nov. Rohzucker in luſtloſer Stim⸗ 
mung bei weichenden Preiſen. Umſaßt 82,000 Ctr. Notirungen: Melaſſe ohne 
To. 4 M., Kryſtallzucker I. über 98% 69,50 —70,50, do. II. über 98 68—68,50 
Kornzucker 97% 61 bis 61,40, do. 96% 59 — 59,40, do. 95% 57,40—58, 
ee blond, 94% 56—56,20, Nachproducte 89—94 46—54 Mark. 
— Raffinirter Zucker matt tendenzirt und billig, Umſatz 44,000 Brode, 
13,500 Centner gem. Zucker. Notirungen: Raffinade ff. und f. ohne 
2 78, Melis ff. 77, do. mittel 76,50, do. ordinär 76, gem. Raffinade II. 
2,50 bis 74, gem. Melis I. do. 70—71, do. II. do. 68—69, Farin do. 
58—67 Mark. — Preiſe pro 100 Kilo für Poſten aus erfier Hand. 

Halle a. S., 9. Nodbr. Rohzucker in ſchwacher Haltung und billi⸗ 
er. Umſatz 27,000 Ctr. Notirungen: Melaſſe ohne Tonne 8, Kornzucker 
6% 59,60 bis 59,20, de a age 94—89% 55—48 M. — Raffinirter 
WE nur für Conſumzwecke in einigem Verkehr. Umſatz 30,000 Brode, 
2 Centner gem. Zucker. N Raffinade I ohne 1 „do. 
II do. 78,50, mittel do. 78, Melis I do. 77,50—77, gem. Raffinade mit 


1 M., 1 Kalbsgeſchlinge mit Leber 0,80—1 5 


Faß 75—74, do. Melis I do. 71—70, do. II. 69,50—69, Farin blond, gelb 
do. 65—62 M. — Preiſe per 100 Kilo für Poſten aus erſter Hand. 
Stettin, 9. Nopbr. Von Rohzuckern etwas matter, gehandelt wurden 
13,000 Centner I. Producte mit 29—30 M., raffinirte Zuckern wurden um 
50 Pf. pr. Centner im Preiſe ermäßigt und bleibt der Abzug recht rege. 


Frankfurt a. O. [Meß bericht.] Rohe Häute und Felle. Die Zu⸗ 
fuhren hierin waren ſehr gering und da viele Käufer dafür am Platze 
waren, wurde lebhaft darum gehandelt. Kalbfelle waren ca. 1200 Stück 
am Platze, die nach Frankfurt a. M. mit 1,30 bis 1,40 per Pfd. gekauft 
wurden. Rindhäute circa 1000 Stück, die an Gerber nach der Provinz 
und an Händler nach Breslau und Oeſterreich mit 84 bis 90 Mark per 
Etr. genommen wurden. Roßhäute, Herzogth.⸗Waare im Gewicht von 14 
bis 15 Pfund brachten 105—115 Mark per Decher. Schaffelle wurden 
nach Kirchhain, Reppen und an Berliner Händler verkauft, und 
der Preis ſtellte ſich auf circa 54 Mark per Centner ohne Füße. 
Ziegenfelle waren wenig am Platz, und der Preis dafür iſt nicht feſt zu 
eſtimmen, da viel Sommerwaare mit gekauft wurde. Für gute Winter⸗ 
waare wurde von Berliner Händlern 4.25 M., für Heberlinge 3,25 M. 
angelegt. Die Treiberei hierfür iſt eine ſehr große. Lammfelle und Jähr⸗ 
linge waren geſucht und wurden zu hohen Preiſen an Fabrikanten und 
Händler verkauft. Kanin in Original brachten 15 Mark. le 

M. per 100 Stück. Roßhaare, prima Stallwaare 114 M. Kubhaar⸗ 
Schweife 69 M. per Ctr. Julius Kornick. 


Concurs⸗ Eröffnungen. 

Ueber das Vermögen der Handelsfrau Bertha Keßler, geb. Eggert in 
Bromberg. Zahlungseinftellung: 3. Mai c. Einſtweiliger Verwalter: Kauf⸗ 
mann Albert Beckert. Erſter Termin: 14. November c. — Ueber das Ver: 
mögen der Handlung Albert der u Boris Zablungseinſtellung: 26ſten 
October. Einſtweiliger Verwalter: gau ann Otto Haupt. Erſter Termin: 
19. November. — Ueber das Vermögen des Kaufmanns Julius Nothmann 
zu Gr. Strehlitz. Zahlungseinſtellung: 1. October. Einſtweiliger Verwalter: 
Kaufmann Theodor Neumann daſelbſt. ie Termin: 18. Nodember — 
Ueber das Vermögen der Putzmacherin Wil elmine Daͤmpke geb. Schiller zu 
Memel. e 1. October Cinftweiliger Verwalter: Kauf⸗ 
mann F. Bönig dajelbit. Erſter Termin: 20. November. 


Schifffahrtsliſten. 
aſſirten vom 6. und 7. Nov. c.: Schiffer Weichert von 
Stettin nach Berlin an Müller u. Heilmann mit 1600 Etr. Kleie. Glöde 
von Gr. Neuend. no Zen ar Schmidt mit 1520 Ctr. Weizen. Schulz 
von Czarnikau nach Berlin an Neufeld u. Co. mit 1660 Gr, Roggen. 
Glöde von Stettin nach Berlin Sek u. Heſſel mit 1862 Ctr. Roggen. 
Schulz von do. nach do. an F. W. chütt mit 1400 Etr. Roggen. May 
von do. nach do. an G. Saling mit 1273 Ctr. Hafer. Mielenz von do. 
nach do. an do. mit 1440 Ctr. Hafer. Hilliges von do. nach do. an Müller 
u. 3 mit 2100 Ctr. Roggen. Heintz von do. nach do. an F. W. 
Schütt mit 2000 Ctr. Roggen. Rempf von do. nach do. an do. mit 2200 
Gre, Roggen. Domke von do. nach do. an do. mit 2240 Ctr. Roggen. 
Eiſermann von Wloclawek nach do. an Krakau u. Heſſe mit 1479 Etr. Roggen. 
Ramin von do. nach Magdeburg per Ordre mit 1479 Gre, Roggen. 
— Zuſammen nach Berlin: 14,941 Ctr. Roggen, 3713 Ctr. Hafer, 1600 Etr. 
Kleie, nach aber e 1479 Ctr. Roggen; nach Bernburg 1520 Ctr. Weizen. 
Swinemünder Einfuhrliſte. etersburg: Ruſſia, Bleckert. E. 
Ruüdenburg 567 Ballen Flachs. Ordre 2000, 41,156 Pud Roggen. — Riga: 
Uller, Walther. R. Bergemann 12,050 Bud Roggen. 2 ac 8550 do. 
Leith: Dresden, Figgans. R. Gans 40 Tons Roheiſen. Hermann u. 
Theilnehmer 90 do. W. Reid 650 Bll. Grasſamen. Ordre 244 do. 
Bromberger Canal, 7. bis 8. Nov. Schiffer Heinrich Stein, Roggen, 
von Wloclawet nach Berlin. Frohloff, Roggen, von Wloclawek nach Berlin. 
Rudelius, Mehl, von Bromberg nach Berlin. 22 
Thorn, 7. Nov. Stromab: Plock, Danzig, 1783 Gr Zeg, do. 337 
Ctr. Weizen, do. 1326 Etr. Weizen. Plock, Berlin, 1700 Etr. Roggen. 


Warſchau, Danzig, 561 Etr. Weizen, 386 Cr. Melaſſe, 528 Ctr. Kleie, do. 
524 Etr. Weizen, 703 Ctr. Kleie. 


7. ̃ ( 
VS? Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. * 
Druck von Grab, Barth u. Comp. W. Friedrich in Breslau. 


Eberswalde 


